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Der Tod in Gelb 

––––––––

Die Hochzeitsplanerin ermittelt # 1


Kapitel 1

„Leute, ist die Suppe fertig?”

„Kommt schon.”

„Der Moderator ist gleich mit dem Spiel fertig. Jeopardy, lauf rüber zu den Fotografen und sag ihnen, sie sollen sich bereit machen.“

„Okay, Julia.”

„Pam... “

„Alles klar, Julia.”

„Tyron..."

„Schon raus, Julia.“

Julia atmete zufrieden durch. „Gut. Alles verläuft soweit nach Plan.”

Tyson blinzelte ihr zu, während er in den Töpfen auf dem Herd herumwerkelte. „Natürlich. Du bist die beste Hochzeitsplanerin, die ich kenne.“

Julia bekam bei seinem Lächeln leichtes Herzflattern.

„Julia, Melody fragt nach dir...“

„Ich komme.“

Julia stieß die Küchentür auf und tauchte in das tosende Geklatsche der Gäste ein, die die Hochzeit des zauberhaften Pärchens feierten. Julia grinste, klatschte, und ging rasch an den Brauttisch, während Pam ihr etwas ins Ohr flüsterte.

In den nächsten Minuten war einiges zu erledigen. Einige der Gästegruppen ließen sich mit dem Brautpaar fotografieren, gingen dann weiter zum Buffet und kamen wieder zurück in den Saal. Visagisten frischten das Make-up der Braut auf, Melody Garnet. Die Band spielte ein paar Stücke. Julia überprüfte ihre To-Do-Liste und war mit jeder abgehakten Aufgabe zufriedener. Sie begleitete das Paar, das an jeden Tisch ging, um sich mit den Gästen fotografieren zu lassen und Nettigkeiten auszutauschen. Die Band kam langsam in Schwung und Julia brachte das Paar zurück, damit sie ihr Abendessen einnehmen konnten. Pam gab den Kellnern das Zeichen, das Essen zu servieren, als der Moderator wieder an das Mikrofon trat, um die Gäste über das heutige Abendprogramm zu informieren.

Julia ließ sich in einen Stuhl fallen und schloss ihre Augen. Ihre Füße schmerzten. Stöckelschuhe konnten manchmal wirklich eine Qual sein.

Ein leckerer Duft stieg ihr in die Nase. Sie öffnete die Augen und erhaschte einen Blick auf Tyron, der zurück in die Küche kam. Sie wollte sich gerade aufrichten, als sie jemand von der Seite anstupste.

Pam hatte ein verschwörerisches Blitzen in den Augen. „Wem schaust du denn hinterher?“

Julia grinste. „Der Koch ist heiß.“

Pam stellte ihr einen Teller hin und setzte sich neben sie. Kurz darauf kam Jeopardy zu ihnen und das Team der Hochzeitsplanerinnen genoss ihre wenigen Momente der Ruhe und das gute Essen, bevor sie sich wieder in die Menge werfen mussten. Jeopardy kümmerte sich um das Anschneiden der Hochzeitstorte und Pam ging raus, um schon wieder mit dem nächsten Kunden zu telefonieren. Julia ging noch einmal das Programm für den Abend durch und kalkulierte im Kopf durch, wie lange die Feier wohl dauern würde.

Gerade war ein Spiel mit Fragen über das Brautpaar im Gang. „Nächste Frage“, sagte der Moderator. „Was ist der Lieblingskuchen des Brautpaars?“

Eine Gruppe junger Mädchen kreischte und eine von ihnen lief auf die Bühne. Der Gastgeber reichte ihr das Mikrofon.

„Pineapple Crush Cake“, sagte die junge Frau.

„Richtig!“ Der Moderator reichte ihr eine Geschenkkarte. Die Gäste applaudierten und die Frau ging zurück an ihren Platz. „Das ist selbstverständlich auch unser heutiger Hochzeitskuchen!“

Die Gäste freuten sich, als der Kuchen von einem der Köche hereingeschoben wurde. Es war eine dreistöckige Torte mit wunderschöner Dekoration. Zwei Stücke lagen bereits auf Tellern und der Koch reichte sie dem Brautpaar. Der Bräutigam, Karl, flüsterte Melody etwas zu und sie lachte. Sie tauschten die Teller, dann bat sie um das Mikrofon.

„Er sagte, er will mein Stück haben, weil das größer ist.“ Die Gäste lachten.

Jeopardy saß neben Julia und blickte etwas nervös.

„Was ist los?“, fragte Julia.

Jeopardy sah sie an. „Was meinst du?“

„Du siehst ein bisschen besorgt aus.“

Jeopardy lachte nur. „Das bildest du dir nur ein.“

Julia zuckte mit den Schultern und richtete ihren Blick wieder zurück auf das Brautpaar. Sie hatten ihre Kuchengabeln gerade vollgeladen und fütterten sich gegenseitig, während die Kameras um sie herum versuchten, die besten Schnappschüsse einzufangen. Die Stimmung war ausgelassen.

Karl schluckte seinen Bissen, dann griff er zum Mikrofon: „Pineapple Crush Cake für alle!“

Die Kellner brachten Tablettes mit Kuchentellern herein, die die Gäste gerne annahmen. Der Moderator fuhr mit dem Programm fort. Der nächste Punkt war das erste gemeinsame Anstoßen des Brautpaares. Sie wählten Rum statt des traditionellen Rotweins.

Zum Kuchen wurde Champagner gereicht. Nachdem das Brautpaar angestoßen hatte, stand Jeopardy auf und klimperte mit einer Gabel an ihr Glas. Julia ergriff ihren Arm.

„Jeopardy, was machst du?“, zischte sie. „Es ist noch zu früh dafür.“

Aber es war zu spät. Die Gäste erhoben hatten bereits ihre Gläser erhoben.
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